
  

 

PROGRAMM 

Zeit Inhalt  

10.15 – 

10.30 

Empfang     

10.30 – 

12.00    
Caritas und Caritas und Caritas und Caritas und diediediedie    Partnerschaft Nord Partnerschaft Nord Partnerschaft Nord Partnerschaft Nord ––––    Süd Süd Süd Süd     

Dr. Odilo Noti, Bereich Kommunikation, Caritas 

 Die Entwicklungspartnerschaft Entwicklungspartnerschaft Entwicklungspartnerschaft Entwicklungspartnerschaft aus Sicht einer JugendorganisationJugendorganisationJugendorganisationJugendorganisation    

Jugendrotkreuz Kanton Zürich (angefragt) 

 Die Entwicklungspartnerschaft Entwicklungspartnerschaft Entwicklungspartnerschaft Entwicklungspartnerschaft aus Sicht einer JugendorganisationJugendorganisationJugendorganisationJugendorganisation aus 

KamerunKamerunKamerunKamerun und aus GabunGabunGabunGabun        

Inès Rigo Tsakira und Robert Petron Messe    

12.00 – 

13.30 
Mittagspause : Buffet     

13.30 – 

15.00 

Workshop 1Workshop 1Workshop 1Workshop 1    ::::  BeispielBeispielBeispielBeispiel    vonvonvonvon Entwicklungspartnerschaft Entwicklungspartnerschaft Entwicklungspartnerschaft Entwicklungspartnerschaft in Gabuin Gabuin Gabuin Gabunnnn    

Service Civil International (Alexandra Strebel) 
National Youth Council of Gabon (Inès Rigo Tsakira) 

 
Workshop 2Workshop 2Workshop 2Workshop 2    :  :  :  :  Möglichkeiten einer Möglichkeiten einer Möglichkeiten einer Möglichkeiten einer EntwicklungspartnerschaftEntwicklungspartnerschaftEntwicklungspartnerschaftEntwicklungspartnerschaft im Bereich im Bereich im Bereich im Bereich     

UmweltUmweltUmweltUmwelt    

Pro Natura Jugend (Sandra Egli) 
National Youth Council of  Cameroun (Robert Petron Messe)    

 
Workshop 3Workshop 3Workshop 3Workshop 3 : : : : Die Partnerschaften und das Engagement der JugendDie Partnerschaften und das Engagement der JugendDie Partnerschaften und das Engagement der JugendDie Partnerschaften und das Engagement der Jugend    

(angefragt)  

15.00 – 

15.30 

Pause     

15.30 – 

16.30 

Feedback der Workshops im Plenum     

16.30 – 

16.45 

Schlusswort      

 
WeiterbildungWeiterbildungWeiterbildungWeiterbildung    2011201120112011    ::::    
    

Die JugendDie JugendDie JugendDie Jugendorganisationenorganisationenorganisationenorganisationen    und dieund dieund dieund die    Partnerschaften Partnerschaften Partnerschaften Partnerschaften 

Nord Nord Nord Nord ––––    Süd Süd Süd Süd     
    

WWWWie können Jugendliche beim Aufbau einer globalen ie können Jugendliche beim Aufbau einer globalen ie können Jugendliche beim Aufbau einer globalen ie können Jugendliche beim Aufbau einer globalen 

Entwicklungspartnerschaft mithelfenEntwicklungspartnerschaft mithelfenEntwicklungspartnerschaft mithelfenEntwicklungspartnerschaft mithelfen    und und und und einen Beitrag einen Beitrag einen Beitrag einen Beitrag für globale für globale für globale für globale 

Gerechtigkeit Gerechtigkeit Gerechtigkeit Gerechtigkeit leistenleistenleistenleisten????    
 

 

 

SamstagSamstagSamstagSamstag,,,,    14141414....    Mai 2011Mai 2011Mai 2011Mai 2011    
10101010....15151515    ----    16161616....45454545    

    
BernBernBernBern, , , , aki (aki (aki (aki (Alpeneggstrasse 5Alpeneggstrasse 5Alpeneggstrasse 5Alpeneggstrasse 5)))) 

 

 

Es ist das Ziel des Millennium-Development-Ziels Nr. 8 der UNO, eine globale Partnerschaft für 

Entwicklung aufzubauen. Die Partnerschaften dienen dem Austausch zwischen Organisationen und 

erlauben damit einen Wissenstransfer: in den Bereichen Gesundheit, Menschenrechte, Bildung, 

Ökologie etc. Im Falle der Nord-Süd-Partnerschaften werden neue Kompetenzen sowohl im Süden 

wie auch im Norden vermittelt. Die Jugendorganisationen spielen eine wichtige Rolle beim Aufbau 

der Partnerschaften, denn sie verbinden Jugendliche aus dem Süden und dem Norden. Dank ihrer 

Erfahrung können sie die Jugendlichen für ein Engagement ermutigen und zur Entwicklung der 

Jugend und von Strukturen für Jugendliche beitragen. Die Partnerschaften ermöglichen es auch, 

Projekte von Jugendlichen für Jugendliche durchzuführen, die einen positiven Effekt auf die 

Entwicklung von technischen und sozialen Kompetenzen der involvierten Jugendlichen haben.  
 

Die Teilnahme ist gratis und steht allen interessierten Personen offen. Simultanübersetzung in deutsch und 

französisch.  

Anmeldung bitte bis 9. Mai9. Mai9. Mai9. Mai     auf der Website : 

 http://www.y4d.ch/sud/weiterbildungsanlaesse/  

 

Die Weiterbildung  findet im Rahmen von SüdprojektSüdprojektSüdprojektSüdprojekt statt, einem Projekt der Schweizerischen Arbeitsgemeinschaft der 

Jugendverbände SAJVSAJVSAJVSAJV: www.youthfordevelopment.ch, www.sajv.ch. Südprojekt wird von der Direktion für Entwicklung und 

Zusammenarbeit DEZADEZADEZADEZA  finanziell unterstützt.  

  
 
 

 
 
 

www.youthfordevelopment.ch                 www.sajv.ch 

 

 

Aufbau einer Aufbau einer Aufbau einer Aufbau einer 

globalen globalen globalen globalen 

EntwicklungsEntwicklungsEntwicklungsEntwicklungs----

partnerschaftpartnerschaftpartnerschaftpartnerschaft    


